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wie hoch stellen sich die Kr be i t s k o sl e n ? Unsere Uusgaben
115 3). preise aus der Wirklichkeit, nicht allgemeine Kngaben.
Einblick in die Zachverhältnisse bewahrt vielfach vor dem ^verrech¬
nen". 5ln die Berechnungen mit den bekannten Maßen schließen sich
einfache Schlußrechnungen, andere Einfriedigungen im Schulbezirk,
Uusbesserungsarbeiten.

Gesamtergebnis: Verhältnis zwischen Wirklichkeit und
Schularbeit nach Maß, Arbeitszeit, Material und Kosten.

Z. Zaunwartls G e i st.

von der nüchternen Außenwelt treten wir jetzt ins bunte Ueich
der inneren Vorstellung. Abbild davon war schon die Vielgestaltig¬
keit der Arbeiten, nahezu alle Kulturformen sind vertreten. Für
,,Zaungeschichten" besteht jedoch auf dieser Stufe nur soweit Ver¬
ständnis, als sich ein Stück menschlicher Historie an die wirtschaftliche
Erscheinung knüpft, versuchen wir es mit einer bayerischen Sage,
dem Falterwartl von Eggenfelden 9)

vor hundert und vielen Jahren mußten die Lauern unb Bürgers¬
leute alle ihre Grundstücke umzäunen. Buch in Eggenfelden war
das so. Schon der Markt war ,,umbgeben mit ainer maur vil hauch,
mit ainem Höchen zäun darnauch und ainem tieffen graben, darnach
stund ein schreckzaun davor umb und umb außerhalb dem tor." Wohl
auch ,,umb manch freundlich wurzgertlein" zog der Zaun und ,,ge-
schachzabelt" war weiterhin jeder Gbst-, Gras- und Kraulgarten, jeder
Wiesengrund, das ganze Feld bis hinaus zum Bürgerwald, von wem
man sagte: ,,Der hat Zau'", der war ein reicher Mann. — Nun

herrschte aber einmal über jene Gegend ein gar grimmiger Herr
Landrichter, von Georgi bis Martini ritt er viel herum im Land
und beaugenscheinigte alle Zäune, den Fried-, den wild- und den
Lannzaun, die lebendigen und die toten, wehe, wenn er eine Lücke

fand! Das mußte sein Amtsdiener, der Schörg, alsobald notieren und
an den Bauern ahnden mit schweren Geldsteuern. Und wer nicht
zahlen konnte, kam in den Stock oder auf die Karbatschen. Lange
trieb es der gestrenge Mann, bis er starb, weil ihn aber die Leute
so viel verwünscht hatten, ließ es ihm auch im Grabe keine Uuh'.
Nachts um die Geisterstunde mußte er weihzen als Tolenreiter ohne
Kopf auf einem Schimmel auch ohne Kopf und mit feurigem Schweif.

y S. waltingcr, Niederbaverische Sagen.


